
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.01.2023 (22:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

DJK Brebersdorf : SV Sömmersdorf 
Mittwoch, 11.01.2023, 19:30 Uhr

9:5-Erfolg für den SV Sömmersdorf bei der DJK Brebersdorf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV
Sömmersdorf im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) bei der DJK Brebersdorf fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die DJK Brebersdorf, wie auch für den SV
Sömmersdorf am Mittwochabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich Wenz /
Walz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:
3 an Müller / Stefanis. Fuchs / Seufert konnten im Spiel gegen Schönbach / Celik indessen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Genügend spielerische Mittel
hatten Schmitt / Ankenbauer letztlich an der Hand, um sich gegen Schmitt / Ziegler durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim
Erfolg von Markus Fuchs gegen Marcel Müller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Florian Schönbach wurden am Nachbartisch Patrick Wenz wiederum unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Marcel
Walz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:
3 an Ertac Celik. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Schmitt letztlich auf Lager, um
Georgios Stefanis final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 9:11, 8:11. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Passende
spielerische Mittel hatte Rainer Ankenbauer letztlich an der Hand, um Arno Ziegler zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Chancenlos war indes Andreas Seufert
gegen Alfred Schmitt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Markus Fuchs im Spiel gegen Florian Schönbach bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Patrick Wenz bekam anschließend seinen
Gegner Marcel Müller indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Marcel Walz und Georgios Stefanis, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Schmitt letztlich auf Lager, um Ertac Celik final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 6:11, 8:11. Ohne Satzgewinn für Rainer
Ankenbauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alfred Schmitt. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat die DJK Brebersdorf in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.01.2023 gegen die DJK
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Wülfershausen 1929 bevor. Für den SV Sömmersdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den VfL Niederwerrn III am 17.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:0
geht.

 Statistik:
 DJK Brebersdorf

Doppel: Wenz / Walz 0:1, Fuchs / Seufert 1:0, Schmitt / Ankenbauer 1:0 
Einzel: M. Fuchs 2:0, P. Wenz 0:2, M. Walz 0:2, C. Schmitt 0:2, R. Ankenbauer 1:1, A. Seufert 0:1 

 SV Sömmersdorf
Doppel: Schönbach / Celik 0:1, Müller / Stefanis 1:0, Schmitt / Ziegler 0:1 
Einzel: F. Schönbach 1:1, M. Müller 1:1, G. Stefanis 2:0, E. Celik 2:0, A. Schmitt 2:0, A. Ziegler 0:1


